
Vorwort
Dieses Buch behandelt die Programmiersprache JavaScript und die von Webbrow-
sern und von Node implementierten JavaScript-APIs. Ich habe es für Leser ge-
schrieben, die bereits etwas Programmiererfahrung haben und JavaScript lernen
wollen. Es ist aber auch für Programmierer gedacht, die JavaScript bereits verwen-
den, ihr Wissen darüber aber erweitern und die Sprache wirklich beherrschen wol-
len. In diesem Buch möchte ich JavaScript umfassend und eindeutig dokumentie-
ren und detailliert in die wichtigsten client- und serverseitigen APIs einführen, die
für JavaScript-Programme zur Verfügung stehen. Deshalb ist es ein langes und aus-
führliches Buch. Ich hoffe aber, dass sein gründliches Studium belohnt wird und
sich die Zeit, die Sie mit der Lektüre verbringen, in Form einer höheren Produkti-
vität beim Programmieren schnell wieder bezahlt macht.

Frühere Ausgaben dieses Buchs enthielten einen umfassenden Referenzteil. Ich halte
es aber nicht mehr für sinnvoll, dieses Material in gedruckter Form bereitzustellen,
weil man heutzutage aktuelles Referenzmaterial jederzeit online findet. Wenn Sie
etwas nachschlagen müssen, das mit dem Sprachkern oder clientseitigem JavaScript
zu tun hat, empfehle ich Ihnen, die MDN-Website (https://developer.mozilla.org) zu
besuchen. Für serverseitige Node-APIs sollten Sie direkt zur Quelle gehen und die
Node.js-Referenzdokumentation (https://nodejs.org/api) konsultieren.

Konventionen, die in diesem Buch verwendet werden
In diesem Buch verwende ich die folgenden typografischen Konventionen:

Kursiv
Wird zur Hervorhebung und zur Angabe der ersten Verwendung eines Be-
griffs, aber auch für E-Mail-Adressen, URLs und Dateinamen verwendet.

Nicht proportional

Wird in JavaScript-Code sowie in CSS- und HTML-Listings verwendet – und
im Allgemeinen für alles, was Sie beim Programmieren in genau der angegebe-
nen Form per Tastatur eingeben würden.

Nicht proportional kursiv

Wird gelegentlich bei der Erläuterung der JavaScript-Syntax verwendet.
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Nicht proportional fett
Zeigt Befehle oder anderen Text an, der vom Benutzer wortgetreu eingegeben
werden muss.

Dieses Element kennzeichnet einen allgemeinen Hinweis.

Dieses Element weist auf eine Warnung hin.

Beispielcode
Ergänzendes Material (Codebeispiele, Übungen usw.) für dieses Buch stehen zum
Download bereit unter:

• https://oreil.ly/javascript_defgd7

Dieses Buch soll Sie bei der Erledigung Ihrer Aufgaben unterstützen. Wenn in die-
sem Buch Beispielcode angeboten wird, können Sie diesen in Ihren Programmen
und Ihrer Dokumentation verwenden. Sie brauchen uns nicht um Erlaubnis zu
bitten, es sei denn, Sie reproduzieren einen wesentlichen Teil des Codes. Bei-
spielsweise erfordert das Schreiben eines Programms, das mehrere Codeblöcke
aus diesem Buch verwendet, keine Genehmigung. Der Verkauf oder Vertrieb von
Beispielen aus O’Reilly-Büchern benötigt dagegen eine Genehmigung. Für die Be-
antwortung einer Frage, indem aus diesem Buch oder dem Beispielcode zitiert
wird, ist keine Genehmigung erforderlich. Das Einbinden einer beträchtlichen
Menge an Beispielcode aus diesem Buch in die Dokumentation Ihres Produkts er-
fordert dagegen eine Genehmigung.

Wir freuen uns über eine Quellenangabe, verlangen sie aber im Allgemeinen nicht.
Eine Quellenangabe umfasst in der Regel den Titel, den Autor, den Verlag und die
ISBN, zum Beispiel: »JavaScript: The Definitive Guide, siebte Auflage, von David
Flanagan (O’Reilly). Copyright 2020 David Flanagan, ISBN 9781491952023«.

Wenn Sie glauben, dass Ihre Verwendung der Codebeispiele über einen fairen Ge-
brauch oder die oben erteilten Genehmigungen hinausgeht, können Sie uns unter
permissions@oreilly.com gern kontaktieren.

O’Reilly Online-Lernen
Seit mehr als 40 Jahren bietet O'Reilly Media (https://oreilly.com)
Technologie- und Businesstraining sowie Wissen und Einsichten,
um Unternehmen zum Erfolg zu verhelfen.
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Unser einzigartiges Netzwerk aus Experten und Innovatoren teilt sein Wissen und
seine Expertise in Büchern, Artikeln und auf unserer Onlinelernplattform. Die On-
linelernplattform von O’Reilly bietet Ihnen On-Demand-Zugriff auf Live-Schulun-
gen, detaillierte Lernpfade, interaktive Codierumgebungen sowie eine umfangreiche
Sammlung an Texten und Videos von O’Reilly und über 200 anderen Verlagen. Für
weitere Informationen besuchen Sie bitte https://oreilly.com.
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KAPITEL 1

Einführung in JavaScript
JavaScript ist die Programmiersprache des Webs. Der weitaus größte Teil moder-
ner Websites nutzt JavaScript, und alle modernen Webbrowser – auf Desktops,
Tablets und Smartphones – besitzen JavaScript-Interpreter, was JavaScript zur am
häufigsten eingesetzten Programmiersprache überhaupt macht. In den letzten zehn
Jahren hat Node.js die JavaScript-Programmierung auch außerhalb von Webbrow-
sern ermöglicht, und der dramatische Erfolg von Node hat dazu geführt, dass Java-
Script nun auch die unter Softwareentwicklern am häufigsten verwendete Program-
miersprache ist. Egal ob Sie bei null anfangen oder JavaScript bereits professionell
einsetzen, dieses Buch wird Ihnen dabei helfen, diese Sprache zu beherrschen.

Wenn Sie schon mit anderen Programmiersprachen vertraut sind, ist es vielleicht
hilfreich, zu wissen, dass es sich bei JavaScript um eine dynamische, interpretierte
Hochsprache handelt, die für objektorientierte wie auch funktionale Program-
mierstile sehr gut geeignet ist. Die Variablen von JavaScript sind untypisiert. Ihre
Syntax basiert lose auf Java, aber die Sprachen sind ansonsten nicht miteinander
verwandt. JavaScript leitet seine erstklassigen Funktionen von Scheme und seine
prototypenbasierte Vererbung von der wenig bekannten Sprache Self ab. Sie müs-
sen aber diese Sprachen weder kennen noch auch nur mit den Begriffen vertraut
sein, um dieses Buch verwenden und JavaScript erlernen zu können.

Der Name »JavaScript« ist leicht irreführend. Abgesehen von einer oberflächlichen
Ähnlichkeit der Syntax unterscheidet sich JavaScript komplett von Java. Darüber
hinaus ist JavaScript längst über seine Wurzeln als Skriptsprache hinausgewachsen
und zu einer robusten und effizienten Allzwecksprache geworden, die sich für
ernsthaftes Softwareengineering und für Projekte mit riesigen Codebasen eignet.

Damit man eine Sprache nutzen kann, muss sie eine Plattform- bzw. Standardbi-
bliothek besitzen, um zum Beispiel die Ein- und Ausgabe zu ermöglichen. Der
Sprachkern von JavaScript legt eine minimale API für den Umgang mit Zahlen,
Text, Arrays, Sets, Maps usw. fest, besitzt aber keine Ein- und Ausgabefunktiona-
lität. Diese (und fortgeschrittenere Features der Bereiche Netzwerk, Speicher und
Grafik) liegen ganz in der Verantwortung der Hostumgebung, in die JavaScript ein-
gebettet ist.
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